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Liebe Mitglieder, liebe Tierfreunde, 
sehr geehrte Damen und Herren ,

Jetzt ist sie wieder da, die 
schöne Frühlings- und Som-
merzeit. Die Natur erwacht 
und bringt uns Frohsinn mit 
ihren Farben und sonnigen 
Seiten. 

Wir freuen uns auf jeden 
Sonnenstrahl, der morgens 
durch unser Fenster scheint 
und genießen das vielfältige 
Vogelgezwitscher in den Sträu-
chern und Bäumen.

Auch die Tierwelt in der Na-
tur zeigt Ihren Nachwuchs, 
deshalb ist es unsere Verant-
wortung, uns behutsam durch 
Wald, Feld und auf Radwande-
rungen zu bewegen.

Wie schön ist es doch, in den 
Morgenstunden auf Wiesen 
und Feldern wieder äsende 
Rehe und Kitze zu sehen, junge  
Rehe zu sehen, jungen Füch-

sen beim Spielen zuzuschauen, 
auf Seen und Weihern das Ge-
schnatter von Enten und Gän-
sen zu hören.

Lassen wir  den  Tieren ihr 
Refugium und halten uns mit 
ausreichendem Abstand von 
Brut- und Ruheplätzen fern. 

Gönnen wir den Wildtieren 
das bisschen freie Leben, das 
sie noch haben. Wir Men-
schen schränken viel zu oft al-
les Leben in der Natur, gleich 
ob Tier- oder Pflanzenwelt, 
für unsere vermeintlich not-
wendigen Bedürfnisse mehr 
oder minder stark ein.

Beginnen wir, wieder besser 
mit der Natur zu leben, es tut 
unserem dem Stress und der 
Hektik verfallenen Leben wirk-
lich sehr gut.

In diesem Sinne wünschen 
wir Ihnen einen schönen ge-
nussvollen Sommer mit viel  
Sonnenstunden und freudigen 
Erlebnissen in unserer wunder-
schönen Natur.

Ihr Team vom Tierschutzver-
ein Wolfratshausen-Geretsried 
und Umgebung e.V.

Aus gegebenem Anlass der dynamischen 
Entwicklung der Maßnahmen zur CoVid19-
Pandemie sind alle Termine noch nicht lang-
fristig festgelegt. Bitte entnehmen Sie die 
aktuellen Informationen zu Terminen und 
Öffnungszeiten (falls wieder möglich) je-
weils der Presse oder unserer Internetseite:

www.tierheim-gelting.de
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Unsere Spendenkonten:
Sparkasse Bad Tölz – Wolfratshausen
IBAN: DE18 7005 4306 0000 0043 33 

BIC: BYLADEM1WOR 

Raiffeisenbank Beuerberg-eG
IBAN: DE97 7016 9333 0000 7228 04 

BIC: GENODEF1EUR 
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Das Thema ist vermutlich 
so alt wie der Weg, zu-

mindest der Gehweg. Denn wo 
Menschen gehen, da tapsen 
auch Hunde. Und wo Hunde 
sind, da tauchen irgendwann  
auch Haufen auf. Haufen sind 
fast nie erwünscht, das geht 
schon beim Maulwurfhaufen 
los und kulminiert dann beim 
Hundehaufen. Haufenweise 
Geld wäre so ziemlich der einzi-
ge Haufen, der gesellschaftlich 
rundherum akzeptiert ist. 

Der Hundehaufen ist es auf 
jeden Fall nicht und wer rein-
tritt, der ist  ja nun auch wirk-
lich nicht zu beneiden. Er ist 
und bleibt ein Ärgernis. Aber: 
Es ist selten, dass man Ärger 

eintüten kann. Beim Hundeh-
aufen ist dies möglich. Natür-
lich hat man dann den Ärger in 
der Tüte dabei, aber meistens 
nicht lange. Über kurz oder 
lang findet sich ein Abfallbe-
hälter. So, wie sich vorher auch 
ein Hundetütenspender gefun-
den hat. Inzwischen gibt es ja 
wirklich jede Menge davon.

Man kann sich natürlich auch 
von diesem Ärger distanzieren. 
Ein kurzer Blick rundherum – 
hat es jemand gesehen? Und 
dann zerrt man den Waldi an 
der Leine weiter. Kein Blick zu-
rück nur vorwärts. Und so häu-
fen sich dann die Haufen. 

Im Winter konserviert Vä-
terchen Frost sie gut und hin 
und wieder breitet Frau Holle 
für ein paar Tage eine blüten-
weiße Decke  über das Ärger-
nis. Doch am Ende des Win-
ters ist alles wieder da. Unser 
Appell an alle Hundebesitzer:

Haben Sie immer eine 
Tüte dabei, um die Hin-
terlassenschaften Ihres 
Hundes zu entfernen, 
um Ihren Wohnort 
diesbezüglich ein we-
nig sauber zu halten.

Ärger in Tüten, oder:

Nimm doch a Sackerl für‘s Gackerl!

Fiffis und Bellos Hinterlas-
senschaften bitte mitneh-
men und dann ab mit dem 
Beutel in den speziellen 
Abfallbehälter!

-mr-
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Sie haben ihn zu sich ge-
holt, also nehmen Sie ihn 

so wie er ist, mit all seinen Ei-
genheiten, seinen Macken, sei-
nen Ecken und Kanten.

Vielleicht haben Sie ihn einst 
als kleinen Welpen zu sich ge-
holt…: klein, tapsig, unbehol-
fen? Planten Sie da schon seine 
Zukunft, seinen Grundgehor-
sam, seine Unterordnung, sein  
Training? Oder wollten Sie ihn 
einfach, weil er so süß war? 
Kann man von einem Tier Per-
fektion erwarten? Ist das nicht 
absurd?

Zum Nachdenken!

Warum wollen Sie ihn dres-
sieren, abrichten, erziehen, 
trainieren, ihn zu einem funk-
tionierenden Etwas machen? 
Zu einem Roboter, einem 
Computer, einer Maschine, die 
funktioniert? Kompromisslos. 
Ein Hund wie der andere? Wie 
die Hämmer in dem Film „The 
Wall“ von Pink Floyd?

Seien Sie ihm einfach nur 
ein guter Freund und er wird 
Ihnen alles schenken. Alles. 
Aber er wird er bleiben. Ein In-
dividuum genau wie Sie. Mit 
all seinen Macken, Ecken, Kan-
ten; mit all seiner Unperfekti-
on. Aber er ist perfekt in seiner 
Hundewelt.

Tauchen Sie ein in seine span-
nende und geheimnisvolle 

Welt voller Liebe und geben Sie 
ihm dieses 1000-fach zurück.

Lassen Sie ihn das sein, was 
er ist. Ein Sie liebendes Wesen 
in einer Welt voller Lebenslust, 
voller Kreativität, voller Glück, 
voller Freude, voller Liebe.

Genießen Sie jeden Tag, jede 
Stunde, jede Minute mit Ihm. 
Lernen Sie vom ihm. Lassen 
Sie ihn Hund sein! Sie lieben 
doch Hunde, oder?

Hunde sind so wunderbare 
Wesen. Bitte schätzen Sie das, 
bitte wertschätzen Sie das!

Muss er wirklich all Ihre Vor-
stellungen erfüllen? Muss er 
Ihren Forderungen auf den 
Punkt entsprechen?

Warum haben Sie eine Er-
wartungshaltung an ein Tier? 
Forderungen an ein Tier? Ein 
Wesen, das so anders und 
doch so gleich ist wie wir?

Ist es so schwer, dieses Tier 

so zu nehmen wie es ist? Ist 
es so schwer, sich ein Tier zum 
Freund zu machen, das den 
Schritt zu dieser Freundschaft 
längst vollzogen hat? Warum 
ist es so schwer, ihm auf Au-
genhöhe zu begegnen?

Nein, es ist sogar sehr ein-
fach! Hören Sie ihm zu, las-
sen Sie sich auf seine Welt 
ein, lassen Sie sich von ihm in 
seine Welt einladen. Lernen 
Sie, sein Handeln, sein Den-
ken, sein Tun zu verstehen. Es 
ist so einfach.

Lernen Sie, sich mit ihm zu 
arrangieren. Er ist und bleibt 
ein Tier. Aber im Vergleich zu 
allen Tieren ist er ein Tier, das 
Sie liebt, das Sie vergöttert. 
Muss man das mit Härte und 
Strenge erwidern? Warum?

Warum fällt es den meisten 
so schwer? Für mich persön-
lich sind Hunde kleine Götter 
der Liebe.

Das Leben mit einem Hund 
ist ein Geschenk. Ein Ge-

schenk für unbekannte Zeit. 
Es ist eine Zeit und eine Chan-
ce für Sie, sich zu entwickeln, 
zu  wachsen, Erfahrungen zu 
machen, erwachsen zu wer-
den, empathisch zu werden, 
lieben zu lernen, Achtsamkeit 
zu erlernen, Klugheit zu ler-
nen, weich zu werden, weise 
zu  werden, wirkliches Hun-
deflüstern zu lernen. Jeder 
von uns hat es in sich. Wenn 
er es zulässt. 

Aber: Der Hund ist ein Ru-
deltier und braucht seinen 
„Leithund“. Das heißt für Sie 
wie bei der Kindererziehung: 
sowohl Liebe als auch Kon-
sequenz! Lassen den Hund 
wirklich Hund sein mit seinen 
Eigenheiten, aber lassen Sie 
ihn nicht zu Ihrem „Rudelfüh-
rer“ werden. Wenn der Hund 
nur macht, was er will, kann 
dies leider auch rasch zur Ge-
fahr werden.

Das ist und bleibt die Bot-
schaft der Hunde!            -mr-

Ein Anregung zum Nachdenken und Diskutieren:

Ihr Hund ist Ihr bester Freund

Küchenstube Eckl
Buchberger Straße 24
82538 Geretsried­Gelting
Tel. (08171) 20091
www.kuechenstube.de

Öffnungszeiten:
Mo ­ Fr 9.00 ­ 18.00 Uhr
Sa 9.00 ­ 14.00 Uhr

Küchen & Elektrogeräte
vom Fachmann
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Danke an die BayWa Wolfratshausen:

Weihnachtsfreude
für unsere Tierheim-Ziegen

Der Besuch im Tierheim war 
für Lisa, Lena und David 

ein echtes Highlight und eine 
schöne Belohnung für Ihre 
Kuchen-Spendenaktion.

Die Kinder hatten die Idee, 
Kuchen zugunsten des Tier-
heims zu verkaufen. Alle wa-
ren sofort Feuer und Flamme 
und machten sich daran, Pla-
kate und  Flyer anzufertigen 
sowie Rezepte rauszusuchen 
und Zutaten einzukaufen. 

Tagelang wurde dem 19. 
September, dem ersehnten 
Tag des Verkaufs, entgegen-
gefiebert. Endlich stand der 
Tag vor der Tür und die Kinder 
waren sehr aufgeregt: Würde 
tatsächlich jemand kommen 
und den ganzen Kuchen und 
die Muffins kaufen? 

Nach nicht einmal zwei 
Stunden waren alle Kuchen 
verkauft und 230 Euro für das 
Tierheim eingenommen! Der 
Tag war toll und die Kinder so 
glücklich über das Erreichte. 

Sehnsüchtig wurde auf den 
Start der Woche gewartet, 
um Futter für die Tiere  zu 
kaufen und die Spende am 
folgenden Wochenende im 
Tierheim zu übergeben.

Ein dickes Danke an Manuela 
Ravara, die Leiterin des Tier-
heims, dass der besuch zur 
Übergabe der Futterspende 
möglich war!

      Familie LJ

Nachhaltiger kann eine 
Verkaufsaktion kaum 

sein: Der BayWa Bau- und 
Gartenmarkt Wolfratshausen 
hatte auch diesmal wieder 
Christbäume im Sortiment. 
Die nicht verkauften Bäu-
me werden normalerweise 

vernichtet. Doch diesmal 
spendete die BayWa etliche 
der (unbehandelten) Christ-
bäume dem Tierheim. Hier 
hatten die Ziegen ihre Freude 
am duftenden Knabberspaß. 
Herzlichen Dank der BayWa 
für das Weihnachtsgeschenk!

Eine besondere Spendenaktion:

Kuchenverkauf zugunsten des Tierheims
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Tipps für ein häufiges Problem

Unsauberkeit bei Katzen 

Unsauberkeit bei un-
seren Samtpfoten ist 

leider ein relativ häufiges 
Problem. Die Gründe hierfür 
können sehr vielfältig sein, 
weshalb man unbedingt ge-
naue Ursachenforschung be-
treiben sollte, bevor man den 
geliebten Stubentiger verteu-
felt oder sogar über eine Ab-
gabe nachdenkt.

In den Köpfen vieler Men-
schen steckt immer noch das 
sogenannte „Protestpinkeln“. 
Das ist jedoch ein falscher Ge-
danke, den wir da haben. Bei 
Katzen – wie bei den meisten 
Tierarten – dienen Kot und vor 
allem Urin als Kommunikati-

onsmittel. In der freien Natur 
werden durch das gezielte Ab-
setzen von Kot oder Urin zum 
Beispiel Grenzen markiert und 
verschiedene Botschaften hin-
terlassen.

Wenn nun eine Katze unsau-
ber wird, dann gibt es immer 
eine Ursache. Dies ist kein Pro-
test, sondern eine deutliche 
Mitteilung an uns Zweibeiner. 
Bitte ärgern Sie sich nicht über 
ihre Katze, sondern versuchen 
Sie, den Grund für dieses un-
schöne neue Verhalten her-
auszufinden.

Wir bekommen im Tierheim 
häufig Anrufe, bei denen 
Katzenbesitzer ihren Stuben-

tiger abgeben wollen, weil er 
plötzlich unsauber geworden 
ist. Unsere erste Frage lautet 
dann „Waren Sie bereits beim 
Tierarzt?“ Bestehen Sie darauf, 
dass der Urin der Katze unter-
sucht wird. Eine Blasenentzün-
dung oder Harnkristalle sind 
häufiger als man denkt. 

Kann eine körperliche Ur-
sache mit Sicherheit ausge-
schlossen werden, geht die 
Ursachenforschung weiter. 
Empfehlenswert ist, der Katze 
ein neues, großes Katzenklo 
zur Verfügung zu stellen. 
Häufig kann durch diese ein-
fache Änderung schon Abhil-
fe geschaffen werden. 

Haben Sie eventuell das Kat-
zenstreu gewechselt? Dann 
stellen Sie unbedingt wieder 
das Katzenstreu um! Unsere 
Samtpfoten sind sehr gern ei-
gen, was ihr persönliches „stil-
les Örtchen“ angeht. 

Liegt auch hier nicht die 
Ursache, wird es kniffliger. 
Katzen sind sehr sensibel. 
Hat sich etwas im Umfeld 
der Katze geändert, was ihr 
Stress bereiten könnte? Jedes 
Lebewesen hat seine eigenen 
Stressoren. Sprich, was einer 
Katze keine Probleme berei-
tet, ist vielleicht für die ande-
re ein Weltuntergang.

Bei Änderungen in Ihrem 
täglichen Ritual (zum Beispiel 
neue, längere Arbeitszeiten) 
kann auch dies ihrem Tier 
zu schaffen machen. Hier 
kann die Verwendung von 
Pheromon-Spray (z.B. Fe-
liway) oder als Stecker für 
die Steckdose extrem hilfreich 
sein. Auch das Hinzuziehen 
eines/einer Tierheilpraktiker/in 
hat schon der ein oder ande-
ren Katze geholfen.

Wir wissen selbst, wie an-
strengend und nervenaufrei-
bend es sein kann, wenn man 
eine  unsaubere  Katze zu 
Hause hat. Jedoch sollten Sie 
unbedingt versuchen, ruhig 
und gelassen damit umzuge-
hen, um schnell die Ursache 
und eine Lösung hierfür zu 
finden.                             -mr-

Vorsicht
Kippfenster!!!

Immer wieder erfahren 
wir von Katzen,

die im gekippten Fenster 
hängengeblieben sind 
und qualvoll verenden. 
Schließen Sie bitte alle 
Fenster, wenn Sie aus 

der Wohnung oder aus 
dem Haus gehen!

Einfach mehr!
www.geretsried.de
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Ein spätes Glück 

Die Riesenschnauzerhündin ‚Ronja‘ 

Nach einem schweren 
Schicksal meiner Hun-

deeltern kam ich im Sommer 
2021 ins Tierheim. Zu diesem 
Zeitpunkt war ich bereits über 
9 Jahre alt.

Es verging Tag um Tag, Wo-
che um Woche… und dann 
nach einigen Monaten im De-
zember 2021 war es soweit, 
ich hatte wieder ein neues 
Zuhause!

Da ich schon etwas älter bin, 
einen leicht ergrauten Kopf 
habe, allerdings auch nicht die 
„Kleinste“ bin dachte ich, für 
mich interessiert sich sowieso 
keiner. Aber es kam Gott sei 
Dank anders als erwartet!

In meinem neuen Zuhau-
se fühle ich mich sehr wohl. 
Ich zeige es, indem ich brav, 
folgsam und sehr kuschelig 
bin. Leicht vergesse ich, dass 
ich kein „Schoßhund“ bin, 
aber mein Herrchen lässt mich 
netterweise trotzdem auf die 
Couch und wenn es nur für 

eine halbe Stunde ist.
Meine Hundeeltern und ich 

sind sehr unternehmungs-

lustig. Morgens gehe ich mit 
meinem Herrchen alleine spa-
zieren, da sind wir dann unter 

uns und erkunden die Gegend.
Nachmittags geht Frauchen 

mit, dann geht‘s auf die Hun-
dewiese, wo meine Hunde-
freunde Bobby, Leni, Terry und 
Coco mir schon entgegen-
kommen (die „Hunde-Gang“). 
Jetzt können wir um die Wette 
laufen und spielen.

Meistens habe ich meinen 
rosa Gummiknochen dabei, 
auf den sind meine Hunde-
freunde neugierig und wollen  
ihn mir wegnehmen. Mein 
Herrchen beschützt mich 
dann…

Ein Glück, dass ich in meinem 
Alter noch so ein schönes Zu-
hause gefunden habe. Diesen 
Tag werde ich in meinem gan-
zen Hundeleben nicht verges-
sen! Dafür danke ich meinen 
Hundeeltern und ich mache 
Ihnen sehr viel Freude. Ich bin 
in meinem zweiten Zuhause 
angekommen und rundrum 
glücklich!

„Ronja“ mit Christian und Elli

Unser praktischer Tipp:
Tierbesitzer sollten einen Zettel in der Geldbörse haben, auf dem steht, dass zu Hause ein 
Tier oder mehrere Tiere warten. Dieser sollte Hinweise enthalten auf dem steht, was sie 
fressen, wie sie heißen usw. Diese Informationen helfen vor allem, wenn man einen Unfall 
hat oder aus einem anderen medizinischen Grund plötzlich ins Krankenhaus muss.
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Mein neues Zuhause

Seniorenkatzendame Micki erzählt

Hallo Ihr Lieben!
Nachdem ich jetzt 

schon ein Dreiviertel Jahr bei 
meinen neuen Dosenöffnern 
wohne, möchte ich euch mal 
schreiben, wie es mir so geht!

Also ich muss schon sagen, 
ich habe da eine ganz nette 
neue Familie bekommen. Zu-
gegeben: Am Anfang gab es 
ein paar Schwierigkeiten - ich 
war fremd und hatte auch 
neues Personal. Da die neue 
Umgebung für mich noch 
fremd war, durfte ich ja nicht 
raus. Nachts wusste ich nicht, 
wie ich zu meiner Katzentoi-
lette kam, aber meine Dosen-
öffner haben dann überall an 
den Steckdosen Bewegungs-
melder eingesteckt und so 
wusste ich, wenn ich mich 

nachts auf dem Weg machte, 
wo ich hin musste.

Seit längerer Zeit bin ich 
auch draußen und bin natür-
lich gleich am Anfang übern 
Zaun und hab mich umge-
schaut. Aber die Straße inte-
ressiert mich nicht. Ich bleibe 
lieber im Garten auf der Ter-
rasse, wo ich einen Stuhl mit 
bequemem Polster habe. So-
gar auf den Gartentisch hat 
man mir eine Decke gelegt  
und da döse ich dann in der 
Sonne – wenn sie scheint.

Meine neuen Dosenöffner 
schauen abends immer Fern-
sehen und da warte ich schon 
immer, bis sich Frauchen eine 
Decke auf die Knie legt. Dann 
lege ich mich drauf und wer-
de gekrault und gestreichelt. 

Oooh ist das herrlich! Das tut 
soooo gut!

Nachts schlafe ich immer im 
Bett bei Frauchen. Manchmal 
hat sie gar keinen Platz, weil ich 
mitten auf dem Bett liege.Ich tu 
natürlich so, als würde ich fest 
schlafen, dann weckt sie mich 
nicht auf! Ab und zu mal muss 
sie sich auf den Rücken legen, 
damit ich mich auf ihren Bauch 
legen kann. Frauchen macht 
das auch immer brav mit, denn 
sie will ja, dass es mir gut geht 
– Tag und Nacht!

Ich bin auch immer hungrig 
und bekomme bestimmt drei-
mal am Tag eine Schale mit 
Futter. Das schmeckt einfach so 
gut – und ich habe auch schon 
zugenommen. Bin trotzdem 
aber noch ein Leichtgewicht; 

bin ja auch schon 18 Jahre alt.
Wenn mein Frauchen mit mir 

spielt, dann renne ich manch-
mal wie eine Junge durch das 
Haus. Am liebsten mag ich 
einfach ein kleines zusammen-
gedrücktes Stück Papier. Das 
raschelt schön und dann fetze 
ich durch das Haus damit. 

Nachbarskatzen gibt es hier 
auch. Eine hab ich schon ver-
trieben, die traut sich nicht 
mehr zu uns! Ein Kater haut 
sofort ab, wenn er mich sieht 
und die dritte Katze beobachte 
ich immer am Zaun. Sie mich 
auch. Vielleicht werden wir ja 
noch Freundinnen?

Viele liebe Grüße sendet 
euch die Micki mit ihren neu-
en Dosenöffnern.          

Familie Lampe

Dorfladen - Café - Biergarten

Schauen Sie vorbei.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mo - Fr  7°° - 18°° Uhr
Sa          7°° - 12°° Uhr
So          8°° - 10°° Uhr

www.dorfladen-gelting.de
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Haben Sie sich schon ein-
mal Gedanken darüber 

gemacht, welche Fellpflege 
ihr (zukünftiger) Hund benö-
tigt? Egal ob Rassehund oder 
Mischling - sie sollten meiner 
Meinung nach auch diesen 
Aspekt nicht außer Acht lassen. 
Ein ungepflegtes oder unsach-
gemäß gepflegtes Fell kann 
Hund und Besitzer viel Ärger 
bereiten. Selbst bei Hunden mit 
kurzem Fell ist ein Besuch beim 
Hundefriseur empfehlenswert.

Das Fell ist die natürliche Kli-
maanlage, deswegen ist es 
wichtig, den Hund während 
des Fellwechsels regelmäßig 
und gründlich zu pflegen. Alte 
und abgestorbene Haare wer-
den entfernt, die Haut kann so 

freier atmen und das Fell schö-
ner nachwachsen. Mangelnde 
Fellpflege dagegen kann zu 
Verknotungen, Verfilzungen 
und Hautausschlägen führen. 
„Untermieter“ wie Flöhe oder 
auch Zecken und andere Pa-
rasiten  nisten sich dort gerne 
ein, was bei Verfilzungen häu-
fig nicht direkt erkannt werden 
kann. Schlimmstenfalls bilden 
sich Hautekzeme.

Rassen wie Pudel, Malteser, 
Bolonka Zwetna, Havaneser 
und Co. müssen regelmäßig 
geschoren bzw. geschnitten 
werden, da ihr Fell sonst dauer-
haft wächst und verfilzen wür-
de. Dies kann sehr schmerzhaft 
für den Hund werden und 
zu Hautentzündungen und 

Krankheiten führen.
Rassen wie Rauhaardackel, 

Westie, Schnauzer und Co. 
müssen regelmäßig getrimmt 
werden. Bei Hunden mit 
Trimmfell löst sich das abge-
storbene Fell nicht von selbst 
aus der Haut, sondern muss 
manuell entfernt werden. Wird 
das Fell nicht entfernt, kann es 
zu Juckreiz und Hautproble-
men kommen. Manche Hun-
de besitzen zu dem eine sehr 
dichte Unterwolle unter der sie 
besonders im Sommer leiden.

Es gibt also die verschiedens-
ten Gründe für einen Besuch 
beim Hundefriseur. Darum 
habe ich meine Leidenschaft 
zum Beruf gemacht und vor 
kurzem meinen eigenen Sa-

lon in Münsing eröffnet.
Sie wollen die richtige Pfle-

ge für Ihren Liebling? Rufen 
Sie mich an: 0178/1962144. 
Gerne bringe ich Ihren Hund 
in Form.                  Anita Ritzl

Nicht nur Schönheit, sondern auch Wohlbefinden

Wann muss ein Hund zum Friseur? 

Unsere Vermittlungstiere 
jederzeit aktuell online

Besuchen Sie uns unter: 
https://www.facebook.
com/tierheim.gelting 

Unsere Facebook-
Seite wird regel-
mäßig aktualisiert 
mit den Tierheim-

news, Vermisstenanzeigen, 
Veranstaltungen sowie Ak-
tuellem aus der Region. 
Bitte beachten Sie aber, dass 
zu vermittelnde Tiere mit ei-

nem kurzen ‚Steckbrief‘ in 
erster Linie auf unserer Home-
page erscheinen:
(www.tierheim-gelting.
de/Vermittlung).
Hier sehen Sie auch aktuell 
im Umkreis gefundene und 
vermisste Tiere!
Und bei Fragen, Notfällen 
und Interesse an einem Tier 
rufen Sie bitte im Tierheim an: 
08171/27818

Termine nach telefonischer
Vereinbarung:

0178/19621 44
Anita Ritzl

Am Kirchberg 1 | Münsing

N E U E R Ö F F N U N G

    Katzen sind unberechenbar!
Eine Katze springt Ihnen schneller vom Arm, als Sie 
reagieren können. In Freiheit gelingt es Ihnen unter 

Umständen nicht, Ihr Tier wieder einzufangen. 
Bringen Sie deshalb Ihre Katze bitte nur in einem 

sicheren Transportbehälter zum Tierarzt!

Viele Tiere sind nach dem 
Tod der Bezugsperson 

alleine. Es kommt für Jeden 
die Zeit, in der die letzten Din-
ge geregelt werden. Ein ver-
antwortungsvoller Tierhalter 
sollte in seine Bestimmungen 
auch seinen treuen Liebling 
mit einbeziehen. Mit unserer 
Hilfe können Tierfreunde zu 
Lebzeiten sicher sein, dass ihr 
Tier im Falle eines Falles in si-
cheren Händen ist. 

Einige Tierfreunde beabsich-
tigen dem Tierschutzverein 
Wolfratshausen-Geretsried mit 
dem Tierheim Gelting ein Ver-

mächtnis zu hinterlassen oder 
in ihr Testament aufzuneh-
men. Auch ein Abschluss bei 
einer Versicherung mit einer 
Tierabsicherung ist möglich. 

Sollte der Besitzer eines Tieres 
aufgrund einer Krankheit oder 
im Todesfall nicht mehr dafür 
sorgen können, so wird das 
Tier bei uns im Tierheim Gel-
ting einziehen. Es lebt dann in 
fürsorglicher Betreuung bei uns 
bis zum natürlichen Lebensen-
de. Sprechen sie uns an. Wir 
werden Sie vertrauensvoll bera-
ten und eine Regelung in ihrem 
Sinn für den Schützling finden.

Vorsorge, Tierabsicherung,
Testament

Anzeige
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Hunde und Katzen sind 
seit jeher Fleischfresser. 

Sie benötigen Fleisch und 
Innereien (65-75%), rohfa-
serreiches Beifutter und na-
türliche Feuchtigkeit. 

Besonders Katzen trinken 
von Natur aus wenig, decken 
ihren Wasserbedarf haupt-
sächlich aus der in Fleisch 
und Innereien enthaltenen 
Flüssigkeit. 

Leitungswasser kann diese 
lebensnotwendigen Vitalstof-
fe nicht ersetzen! Eine gesun-
de Darmflora ist Garant für 
eine funktionierende Verdau-
ung und ein intaktes Immun-
system!

„Nur das beste für unsere 
vierbeinigen Freunde“! Ich 
empfehle artgerechte Hun-
de – und Katzennahrung von 
einem bereits seit 15 Jahren 

familiengeführten  Unterneh-
men mit eigener Produktion. 
Alle Zutaten kommen aus der 
Region. Die hochwertigen, 
chemiefreien Produkte wer-
den immer frisch produziert 
und zu Ihnen nach Hause ge-
liefert.

Sind Sie auch auf der Su-
che? Haben Sie schon vieles 
probiert? Ihr Hund reagiert 
immer wieder mit Durch-
fall, Juckreiz? Ihre Katze frißt 
nicht? Es ist nicht immer so 
einfach, aus der Masse der 
Angebote das richtige Futter 
zu finden.

Ich biete Ihnen eine Kostpro-
be „Hund oder Katze“, wei-
teres Infomaterial und eine 
individuell auf  Ihr Tier zuge-
schnittene Beratung (auch für 
Problemfälle). Ich nehme mir 
Zeit für Sie und Ihr Tier! 

Möchten auch Sie wissen, 
was Sie Ihrem Tier füttern? 
Rufen Sie mich einfach an: 
mobil 0160-95041370.

Mit Ihrer Bestellung unter-
stützen Sie zudem das Tier-
heim. Pro Bestellung auf diese 
Anzeige spende ich ein Glas 
Katzenfutter.

Auch das Tierheim füttert die-
ses Futter bei dem Jagdhund 

„Tinto“ und einzelnen Katzen. 
Bereits vermittelte Tiere wie 
„Bruno“, „Ronja“ oder auch 
die Katze „Rosana“ bekom-
men weiterhin das Futter. Mit 
verschiedenen Kombinationen 
wie Ceralienmix, Gemüse- oder 
Kartoffelflocken ist es beson-
ders gut verträglich.

Claudia Hawlik

Tierschutz hört nicht bei der Ernährung auf!
Hunde und Katzen artgerecht, gesund und natürlich ernähren.

Claudia Hawlik
PETfit-Tiernahrung - Beratung
claudia.hawlik@gmx.de
www.hawlik.pet-fit.net
Tel.: 0160-95041370 + 08102-9990303
Waldstr. 6a, 85635 Höhenkirchen

Nur das Beste für unsere 
vierbeinigen Freunde!
l Artgerechte Hunde- und Katzennahrung
l Natürlich und vollwertig
l Frei von chemischen Zusatzstoffen
l Alle Zutaten in Lebensmittelqualität 
   - vorrangig aus der Region

Infomaterial und kostenloses Testmenü über:

Anzeige

Wenn Menschen sterben, 
machen sie ein Testament, 
um ihr Heim und alles was 
sie haben, denen zu hinterlas-
sen, die sie lieben.

Ich würde auch solch ein 
Testament machen, wenn ich 
schreiben könnte.

Einem armen, sehnsuchts-
vollen, einsamen Streuner 
würde ich mein glückliches 
Zuhause hinterlassen, meinen 
Napf, mein kuschliges Bett, 
mein Spielzeug, den Platz, 
den ich in Deinem Herzen 
hatte, die Liebe, die mir zu 
guter Letzt zu einem friedli-
chen und schmerzfreien Ende 
helfen wird, gehalten im lie-
benden Arm.

Wenn ich einmal sterbe, dann 
sag bitte nicht: „Nie wieder 
werde ich ein Tier haben, der 
Verlust tut viel zu weh!“

Such Dir ein einsames, un-
geliebtes Tier aus und gib ihm 
MEINEN Platz. 
Das ist mein Erbe.

Testament eines Tieres
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Nach langem Anlauf gelang 
es uns, diese neun jungen Kat-
zen von einem befreundeten 
Tierheim zu uns zu holen. Sie 
wurden als Katzenkinder ge-
funden, gesund gepflegt und 

im Anschluss (keine Unterkunft 
für Katzen) in einem Hunde-
zwinger gehalten. Dieser Zwin-
ger bestand aus einem Beton-
boden, hatte keine Heizung, 
keine Klettermöglichkeiten und 

keine Schlafplätze. Bei uns be-
fanden sie sich in einem luxu-
riösen Katzenhaus mit Fußbo-
denheizung sowie Liege- und 
Schlafplätzen auf verschiede-
nen Ebenen. Genügend Platz 

zum Herumtoben war natür-
lich auch vorhanden.

Nach und nach konnten die 
drei Kater und sechs Mädels an 
ein neues, liebevolles Zuhause 
abgegeben werden.           -mr-

Rettungsaktion für neun junge Katzen

Stella *01.04.2021 Rosana *29.04.2021 Mario *01.05.2021 Aurelia *20.05.2021 Paloma *19.04.2021

Franco *18.04.2021 Camilla *16.05.2021 Nevio *20.05.2021 Lavinia *20.05.2021

MMöchten Sie in den Ur-
laub fahren und sicher 

sein, dass Ihr Liebling in dieser 
Zeit gut versorgt ist? Liegt ein  
Notfall vor? Zum Beispiel ein 
Krankenhausaufenthalt? Oder 
sie suchen einen Platz nur für 
kurze Zeit? Dann kümmern 
wir uns liebevoll und kompe-
tent um Ihre Tiere. 

Die Abgabe Ihres Tieres ist 
nach rechtzeitiger Absprache 
täglich möglich. Die Anmel-
dung sollte bitte - natürlich  
außer in Notfällen - frühzei-
tig erfolgen.
Voraussetzungen: Die Tie-

re werden nur in gesundem 
Zustand in Pension genom-
men, nur in Notfällen kran-
ke. Katzen dürfen nicht rollig 
sein und müssen eine gültige 

Dreifach-Impfung haben, die 
nicht älter als ein Jahr und 
nicht jünger Als 4 Wochen ist. 
Bitte bringen Sie ihre Katzen in 
einem Transportkorb zu uns.

Die tägliche Futterration ist 
im Pensionspreis inbegriffen. 
Eine  individuelle  Versorgung 
Ihres Tieres (zum Beispiel spe-

zielles  Futter, Diäten, Medika-
mente, etc.) besprechen Sie 
bitte mit der Tierheimleitung. 

Kleintiere  werden in unseren 
Käfigen untergebracht. Viele  
angemeldeten Vierbeiner sind  
Stammgäste – mal auf kurze 
Zeit oder auch mal für Reisen. 
Die Pensionskosten betragen 

pro Tag für Katzen 9,00 Euro 
und für Kleintiere  6,00 Euro; 
jeweils zuzüglich 19 % MWSt. 

Hunde werden nur in Notfäl-
len, wie z.B. einem Klinikauf-
enthalt aufgenommen. Der 
Pensionspreis richtet sich nach 
der Grösse  des Hundes.
Bitte beachten: Da die An-

zahl der Plätze begrenzt ist, 
bitten wir um rechtzeitige 
Anmeldung!

Telefonische Anmeldung: 

08171-27818
Wir sind Mitglied im Deutschen 
Tierschutzbund und seinem 
Landesverband Bayern e.V.

Herzlich willkommen in unserer
Katzen- und Kleintierpension im Tierheim Gelting

‚Urlaub daheim‘: unsere Katzenpension im Grünen
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Stella, die anfangs sehr 
schüchtern war, wurde gleich-
zeitig mit dem kräftigen Jung-
kater „Bobby“ in ein neues 

Zuhause vermittelt. Mit dem 
Zusammenleben wuchs sie 
über sich hinaus. Trotzdem hat 
er sie total im Griff.            -mr-

Rosana, die junge lebenslustige Kätzin, 
ist immer auf der Suche, irgendetwas an-
zustellen. Auch bei den Hausarbeiten hilft 
sie mit. Doch Vorsicht ist geboten: Man 
darf keinen Eimer mit Wasser und Lappen 
stehen lassen, denn sofort holt sie diesen 
heraus, schleift ihn dann über den gan-
zen Boden und fängt an, zu „putzen“. 
Dort wo sie jetzt lebt, hält sie die ganze 
Familie auf Trab.    -mr-

Paloma war bei uns eine sehr neu-
gierige Katze, die jedem Geräusch auf 
den Grund ging. Auch in ihrem jetzigen 
Zuhause, beteiligt sie sich am „Home-
Office“ und  überlegt, wo die Töne und 
Stimmen aus den runden Muscheln kom-
men. Abends ist sie dann von der vielen 
Arbeit völlig „geschafft“.    -mr-

Nevio ist hin und weg von seiner „Er-
satz-Mama“. Überall wo sie im Hause 
unterwegs ist, rennt er ihr hinterher. Auch  
wenn sie schläft, legt er sich dazu, obwohl 
er gar nicht müde ist. Dies beiden sind in 
Kürze unzertrennlich geworden.          -mr-

Aurelia lebte sich gut in 
ihrer neuen Familie ein, wo 
sie sich auch mit der dort 
bereits wohnenden gleichalt-

rigen Katze der Rasse Britisch-
Kurzhaar super versteht. Sie 
toben, spielen und ruhen mit-
einander.              -mr-

Vermittelte Katzen setzen sich in Szene
Muss man sie nicht lieb haben?

Die Spendenidee:
Statt Geschenken eine 

Spende für das Tierheim!

Unsere Spendenkonten 
finden Sie auf Seite 2!
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Sammy, der einjährige unkastrierte Ka-
ter wurde als Fundtier abgegeben. Nach 
der medizinischen Betreuung fand er 
neue Dosenöffner mit einem großen Gar-
ten und Familienanschluss.   -mr-

Snickers, eine der ausgesetzten Meer-
schweinchen, fand mit ihren im Tier-
heim geborenen Söhnen Mentos und 
Maoam ein artgerechtes Zuhause mit 
großem Freilaufgehege.   -mr-

Rocco wurde völlig verstört aufgefun-
den. Nach wochenlanger, zeitintensiver 
Betreuung konnte er in sein neues Zuhau-
se umziehen, wo er sich zum liebevollsten 
Kater entwickelte.    -mr-

Duplo mümmelt an ei-
nem Halm, Haribo und 

Mikado liegen entspannt in 
der Ecke. Twix und Snickers 
knabbern an einer Karotte. 

Moment! Süßigkeiten, die 
nun ein Eigenleben entwi-
ckelt haben? Manuela Ravara 
muss lachen. Eines Morgens 
standen vor den Toren der 
Einrichtung drei Kartons. Ihr 
Inhalt: 18 Meerschweinchen. 
„Und die brauchen schließlich 
Namen“ sagt die Leiterin des 
Josafa-Burger-Tierheims. 

Um eine „Familie“ besser 
als solche zu identifizieren zu 
können, sucht sie sich The-
men. „Das letze Mal waren es 
Popstars: Shakira, Tina, Adele, 

Rihanna...“.
Wann genau die Tiere in den 

Pappbehausungen abgestellt 
worden sind, kann Ravara 
nicht sagen. „Ich bin um 6 
Uhr früh rausgegangen, um 
eine von meinen Gastkatzen 
zu füttern“, erzählt sie. Bereits 
von der Futterküche aus sah 
sie vor dem Tor einen Karton 
stehen und beschloss umge-
hend, nachzuschauen. Doch 
dieser Karton war nicht der 
Einzige: „Vor unserem Auto 
standen zwei weitere.“ 

Dass hier keiner Müll entsorgt 
hat, war offensichtlich: „Alle 
hatten Luftlöcher und waren 
zusätzlich mit einem Bettlaken 

abgedeckt.“ Also trug Ravara 
die sonderbare Fracht ins In-
nere des Hauses und öffnete 
vorsichtig die Deckel. „Aus 
jedem Karton schauten mich 
sechs Meerschweinchen er-
wartungsvoll an.“ 

Ravara begann nach Ge-
schlechtern zu sortieren - und 
kam schell zu der Überzeu-
gung, dass es nicht bei 18 
Tieren bleiben wird. „Es sind 
neun Männchen und eben-
soviele Weibchen, von denen 
sechs wiederum trächtig sind.“ 
Vorsichtig streicht sie einer der 
werdenden Mütter über die 
sich bereits ausdehnenden Sei-
ten. „Da werde ich wohl bald 

Hebamme spielen müssen.“ 
Nichtsdestotrotz ist Ravara 

froh, dass die Tiere - wenn auch 
auf ungewöhnliche Weise - bei 
ihr gelandet sind. „Schlimmer 
wäre gewesen, wenn man sie 
einfach irgendwo ausgesetzt 
hätte.“ Denn dass sich der Brin-
ger etwas gedacht hat, war 
offensichtlich. „Am Boden der 
Kisten war ein Handtuch aus-
gebreitet, darauf Stroh, dann 
wieder ein Handtuch.“ 

Warum der Vorbesitzer die 
Tiere nicht behalten hat, darü-
ber kann man nur spekulieren. 
„Überforderung, Krankheit, Al-
lergie, man weiß es nicht“, sagt 
sie. „Vielleicht auch, weil sie 
sich jetzt so vermehren werden 
- und eigentlich eine Kastration 
angebracht wäre, die aber in 
Summe viel Geld kostet.“ Diese 
Aufgabe wird nun das Josefa-
Burger-Tierheim übernehmen.

Text und Foto: 
Sabine Hermsdorf-Hiss, 

Isar-Loisachbote/Geretsrieder 
Merkur

18 auf einen Streich
Unerwarteter nächtlicher Meerschweinchen-Zuwachs

Und wieder sind Tiere ausgezogen...!
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Leider mussten wir uns von drei alten und kranken Patenkatzen 
verabschieden: Minka (16 J.), Minos (18 J.) und Oliver (16 J.)!

Helfen Sie mit einer Patenschaft!

Liebe Tierfreunde,
auf dieser Seite stellen 

wir Ihnen Patentiere vor, die 
bei uns im Tierheim abgege-
ben wurden. Es sind Fundtiere 
oder Tiere, deren Besitzer sich 
aufgrund von Krankheit nicht 
mehr kümmern können oder 
sogar - und das ist besonders 
tragisch - verstorben sind.

Diese Katzen sind gut un-
tergebracht und versorgt, 
wären aber für eine weitere 
Vermittlung einfach zu krank, 
schwach oder würden dem 
Stress psychisch einfach nicht 
mehr standhalten.

Jede Form der zusätzlichen 
Unterstützung hilft. Helfen Sie 
bitte den Tieren mit einer Pa-
tenschaft! Vielen Dank!

Eine Tier-Patenschaft ist keine 
Dauerverantwortung und kann 
jederzeit nach Wunsch wider-
rufen werden.

Bei einem Besuch in unserem 
Tierheim oder auf unserer In-
ternetseite www.tierheim-gel-
ting.de/gnadentiere kann ein 
Schützling ausgesucht werden. 

Ihre Patenkatze können Sie 
dann zu den Öffnungszeiten 
regelmäßig besuchen. 

Auf Wunsch wird Ihnen auch 
eine Patenschafturkunde aus-
gestellt.

Wenn wir Tieren helfen wol-
len, brauchen wir Ihre Hilfe!
Helfen ist ganz einfach: 

Eine symbolische Paten-
schaft ist schon ab 15 Euro 
monatlich möglich!      -mr-

Ein Auszug aus unserem Leistungsangebot:
u Neu- und Gebrauchtwagen
u Leihwagen
u Unfallinstandsetzung
u Reparaturen aller Art
u Ersatzteilverkauf
u Hauptuntersuchung der amtl. anerk. Überw. Org.
u Allergenfiltereinbau
u Finanzierung und Leasing
u AU II für Benzin und Diesel
u Klimaanlagenservice

Holzmarkt Suttner 
GmbH & Co.KG
Untermühltal 17
83623 Dietramszell
Tel. 08027-90880-0

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Sa       9.00 - 13.00 Uhr

www.holzmarkt-suttner.de

Böden & Türen   •   Wand & Decke   •   Holz im Garten   •   Bauen mit Holz

ökologisch. gesund.
Holz mit Zukunft

Ÿ Zuschnitt-, Montage- und Lieferservice

Ÿ Holz für Boden, Wand und Decke

Ÿ Spielgeräte

Ÿ Holz für Fassade und Terrasse

Ÿ Bau- und Konstruktionshölzer

2Auf 4.000 m  Ausstellungsfläche finden Sie bei uns:

„Erinnerungen an eine 
geliebte Katze sind wie 
Pfotenabdrücke. Sie blei-
ben für immer in unseren          
Herzen und in unseren 
Seelen.“
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Öffnungszeiten
des Josefa-Burger-Tierheims:
Mittwoch, Freitag und Samstag 
jeweils 13:00 bis 16:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten werden 
auch gern Termine für Schulklassen und 
Gruppen vereinbart.
Bitte beachten Sie jedoch die Beschrän-
kungen wegen der Corona-Pandemie!

So erreichen Sie uns:
B11 Wolfratshausen-Geretsried, Abzw. 
Gelting-Buchberg, Straße in Richtung 
Gelting, gleich die erste Straße links 
und dann der Beschilderung ‚Tierheim‘ 
folgen. 
Oder: Bus  370, 374, 376, 379, Halte-
stelle ‚Buchberg‘.
Oder: Bus  378, Haltestelle ‚Breiten-
bachstraße‘.

Bankverbindungen:
Sparkasse Bad Tölz–Wolfratshausen
IBAN:  DE18700543060000004333
BIC:  BYLADEM1WOR
Raiffeisenb. Beuerberg-Eurasburg eG 
IBAN:  DE97701693330000722804
BIC:  GENODEF1EUR

Manchmal werden wir kriti-
siert, telefonisch nicht erreich-
bar zu sein. Das Problem ist: 
Oft sind wir bei den Tieren 
oder haben im Gelände zu 
tun. Oder wir sind unterwegs 
wegen Nachkontrollen oder 
sind in der Tierklinik. Bitte ha-
ben Sie Verständnis, dass wir 
oft nicht sofort Ihr Anliegen 
entgegen nehmen können. 
Hinterlassen Sie doch bitte 
einfach eine Nachricht auf 
unserem Anrufbeantworter 
mit Ihrem Namen, Rufnummer 
und Stichwort. Wir melden 
uns dann gern so schnell wie 
möglich bei Ihnen.

Ganz einfach! Sie können 
bei einem Besuch in un-

serem Tierheim eine Mitglied-
schaft beantragen. Oder Sie 
laden sich das Formular her-
unter: 
www.tierheim-gelting.de/
tierschutzverein/formulare

Oder Sie rufen an und wir 
senden Ihnen ein Formular zu.

Ober Sie schneiden das ne-
benstehende Formular aus, 
fülles es aus und bringen es 
uns oder schicken es uns zu:
Tierschutzverein Wolfrats-
hausen-Geretsried und 
Umgebung e.V.,
Josefa-Burger-Tierheim,
Leitenstraße 67, 
82538 Geretsried

Mit Ihrer Mitgliedschaft 
unterstützen Sie unser Tier-
heim und stärken unseren 
Tierschutzverein! Der Min-
destbeitrag pro Jahr beträgt 
nur 18,00 Euro, kann aber 
auch gern nach Gutdünken 
freiwillig erhöht werden!

Es ist so einfach,
etwas Gutes zu 

bewirken!
Möchten Sie 
Mitglied im 

Tierschutzver-
ein werden?
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Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
Immer — Überall.

Online-Banking VR-Banking-App über 18.300 
Geldautomaten

Sicher online 
bezahlen

Persönliche Beratung 
vor Ort

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.Kirch- und Dorfstraße.Noch wichtiger: Haupt-,  Wichtig: Wallstreet.  

raiffeisenbanken-toelz-wolfratshausen.de

Heute muss alles regional sein – aber wie sieht 
es bei Ihrer Bank aus? Wir sind tief verwurzelt in 
der Region und kennen unsere Kunden und die 
regionale Wirtschaft noch persönlich. Deshalb 
investieren wir auch lieber in echte Werte und 
Unternehmen vor Ort als in internationale 
Spekulationsblasen. 

vom Fachmann

Profi-Bewertung 

Jede  Immobilie hat  ihren  eigenen  Wert, 
man  muss  ihn  nur  erkennen.

Besuchen Sie unsere Website:

www.bartsch-immo.de 08171-42400
Mehr Infos unter:

und Verkauf


